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Anmeldung Veranstalter   Tagungsort | Anreise Anmeldung

Samstag, 18. Oktober 2025

Neues aus 
den vatikanischen 

Archiven

Tagungshaus der Akademie

  Geschäftsstelle
Eugen-Bolz-Platz 1
72108 Rottenburg a.N.
Telefon 07472/169-1813
E-Mail: geschichtsverein.dioezese@drs.de | www.gv-drs.de

   Veranstaltungsort
Tagungshaus der Akademie
der Diözese Rottenburg-Stuttgart
Paracelsusstraße 91
70599 Stuttgart
Telefon 0711/451034600



Ich melde mich postalisch oder per E-Mail unter der 
Angabe der folgenden Informationen und durch 
Überweisung der Tagungsgebühr auf das unten 
stehende Konto an. Eine Barzahlung ist nicht möglich.
IBAN: DE38 6415 0020 0002 0202 60

Jahresversammlung 2025 mit Wahlen
■ Tagungshaus der Akademie Stuttgart-Hohenheim
ab 14 Uhr Ankommen bei Kaffee, Tee und Gebäck
14:30 Uhr Musik
■ Begrüßung 

Barbara Janz-Spaeth, Interims-Direktorin der 
 Akademie Stuttgart-Hohenheim
 Prof. Dr. Dominik Burkard, Vorsitzender
■ Vortrag 1  
 Prof. Dr. Dr. h.c. Hubert Wolf

„Let us never forget“
 Der Fall Elisabeth Einstein und die Lehren aus den  
 Bittschreiben jüdischer Verfolgter an Pius XII.
■ Verleihung des Bischof-Carl-Joseph-von-Hefele-
  Preises durch Weihbischof Dr. Gerhard Schneider

■ Vortrag 2
Lukas Redeker 

 Der Schweizer Nuntius Bernardini und die Juden. 
Handlungsspielräume eines päpstlichen 

 Diplomaten während der Schoah
 Musik

■ Jahresversammlung
Prof. Dr. Dominik Burkard, Vorsitzender

 Rechenschaftsbericht 2020-2025
Dr. Nadine Niester, Geschäftsführerin

 Geschäftsbericht und Kassenbericht 2024
 Bericht der Kassenprüferinnen
 Entlastung des Vorstandes
■ Wahlen
 Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten
 Wahl des Vorstandes
 Wahl der Kassenprüfer/Kassenprüferinnen
■ Schlusswort     

Weihbischof Dr. Gerhard Schneider

Ende gegen 18.00 Uhr
Der Nachmittag wird musikalisch umrahmt von 
Joachim Hess, Violoncello, Staatsoper Stuttgart. 
Zum Ausklang unserer Jahresversammlung laden wir
Sie ins Foyer – wo uns ein kleines Buffet erwartet – zu 
Gespräch und Begegnung ein.

Jahresversammlung, 18.10.2025

Tagungshaus der Akademie Hohenheim, 
Paracelsusstraße 91, 
70599 Stuttgart
Tagungsgebühr
Vorträge und alle Bewirtungen: 20 Euro
Schüler:innen und Studierende nach Rücksprache frei

Name
Vorname

Straße

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Wir bitten um Ihre Antwort durch die abtrennbare
Antwortkarte oder durch E-Mail bis spätestens 
8. Oktober 2025.

Anmeldung

ich werde begleitet von

Name(n), Adresse(n), E-Mail(s), Tel. | ggf. Anmerkung

Der Geschichtsverein der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
lädt Mitglieder und Gäste zur Jahresversammlung ins 
Tagungshaus der Akademie der Diözese Rottenburg-
Stuttgart nach Hohenheim ein.
An diesem Nachmittag geht es um ein bedeutendes 
kirchenhistorisches Thema der NS-Zeit. Als Gastredner 
konnten wir Prof. Dr. Hubert Wolf, Direktor des Seminars 
für Mittlere und Neuere Kirchengeschichte der Universität 
Münster, gewinnen, der über den kirchlichen Umgang 
mit Hilfegesuchen von NS-Verfolgten referieren und uns 
Einblicke in bewegende Schriftdokumente aus den Vati-
kanischen Archiven gewähren wird.
Zweiter Höhepunkt des Tages wird die Verleihung des 
Bischof-Carl-Joseph-von-Hefele-Preises sein. Preisträger 
ist in diesem Jahr Lukas Redeker mit seiner Studie „Ein 
Nuntius, der seine Hingabe an die Juden unter Beweis 
stellte“? Handlungsspielräume Filippo Bernardinis als 
Apostolischer Nuntius in der Schweiz zur Zeit der Shoah, 
deren Ergebnisse er uns in einem zweiten, kürzeren Vor-
trag vorstellen wird.
Im Anschluss an diesen festlichen Teil des Nachmittags 
findet die eigentliche Mitgliederversammlung statt. 
Neben den Regularien wird für die nächsten fünf Jahre 
der Vereinsvorstand gewählt. Außerdem verabschieden 
wir unsere langjährige Geschäftsführerin, Dr. Maria E. 
Gründig, die am 1. Juni in den Ruhestand getreten ist, 
sowie unseren bisherigen stellvertretenden Vorsitzenden, 
Prof. Dr. Dietmar Schiersner, und danken ihnen für ihre 
Arbeit in den zurückliegenden Jahren.
Wir freuen uns, Sie in Hohenheim begrüßen zu dürfen!
Prof. Dr. Dominik Burkard
Vorsitzender

Neues aus den Vatikanischen Archiven: 
Umgang mit Hilfegesuchen 
von NS-Verfolgten

Am 27. Mai 1940 bittet die getaufte Jüdin Elisabeth 
Einstein aus Stuttgart den Vatikan um 209 Dollar für 
ihre Ausreise in die USA. Der Brief steht exemplarisch 
für rund 10.000 Bittschreiben, die das Münsteraner 
Forscherteam um Hubert Wolf in den Beständen zu 
Papst Pius XII. in den vatikanischen Archiven ent-
deckte. Im Forschungsprojekt „Asking the Pope for 
Help“ werden alle Bittschreiben digital ediert, die 
vatikanische Entscheidungsfindung rekonstruiert 
und die Einzelschicksale aufbereitet. Damit erhält 
auch Elisabeth Einstein wieder Stimme und Gesicht.

Programm


